
Die Ergebnisse der Einwohnerbefragung geben wertvolle Einblicke in die Einschätzungen, Wünsche und Erfahrungen unserer
Bürgerinnen und Bürger. In den kommenden Wochen stellen wir einzelne Themen-bereiche und Auswertungen vor und ergänzen
diese mit Hintergrundinformationen.
In dieser Woche:

Die Einwohnerinnen und Einwohner erhielten in
der offenen Frage 33 die Möglichkeit, konkrete
Projektideen für den Klima- und Ressourcenschutz
in der Gemeinde zu formulieren. 
Insgesamt haben 157 von rund 1000 Personen
diese Möglichkeit genutzt und das offene Textfeld
befüllt. Für die Auswertung wurden die Texteinga-
ben in insgesamt 14 Kategorien zusammengefasst.
Den größten Anteil nimmt mit 26 Nennungen die
Kategorie „Ablehnung / kein Handlungsbedarf /
Sparsamkeit“ ein. Mit jeweils 23 Nennungen wur-
den die Kategorien „Blühwiesen, insektenfreund-
liche Bepflanzung, Biodiversität“ sowie „Mehr
Bäume (Schatten, Hitzeschutz, Straßenbäume)“
am zweithäufigsten genannt .

Die offenen Projektideen zum Klima- und Ressourcenschutz zeigen ein ausgeprägtes Bewusstsein für ökologische Themen –
etwa durch Vorschläge zu Blühwiesen, insektenfreundlicher Bepflanzung und mehr Bäumen –, machen aber zugleich deutlich,
dass ein Teil der Einwohnerschaft keinen zusätzlichen Handlungsbedarf sieht oder stärker auf Sparsamkeit fokussiert ist.

In den vergangenen Monaten wurden verschiedene Initiativen umgesetzt, um die Zahl der
Bäume in unserer Gemeinde weiter zu erhöhen – unter anderem am Sportgelände, beim
Kindergarten, an der Schule sowie im Silberloch. Dieses Engagement wurde maßgeblich
durch die Bürgerinitiative „LOS4Klima“ angestoßen und unterstützt und konnte teilweise
bereits erfolgreich umgesetzt werden. Die Verwaltung steht darüber hinaus weiterhin offen
für neue Ideen und Vorschläge, an welchen Stellen zusätzliche Bäume gepflanzt werden
können und sollen, und freut sich über jede Initiative aus der Bürgerschaft.

Im Bereich des Rathauses wurden die wiederholt umfallenden Pflanzkübel durch neue, größere Modelle
ersetzt. Diese wurden inzwischen aufgestellt und bepflanzt und tragen zu einer verbesserten Begrünung
des Rathausplatzes sowie zu einer höheren Aufenthaltsqualität bei. In diesem Zusammenhang wurden
außerdem Fahrradbügel installiert, die ein sicheres Abstellen und Abschließen von Fahrrädern ermög-
lichen und sich zugleich optisch ansprechend in das Umfeld einfügen.
Die Sitzgelegenheiten im Gemeindegebiet werden regelmäßig überprüft, ergänzt und bedarfsgerecht er-
weitert. So wurde beispielsweise vor Kurzem eine weitere Sitzbank im vorderen Bereich des Friedhofs
aufgestellt. Eine zusätzliche Sitzmöglichkeit am Festplatz in der Laufbachstraße konnte dank einer pri-
vaten, zweckgebundenen Spende realisiert werden. Weitere Vorschläge zur Aufstellung zusätzlicher
Bänke wurden im Rahmen der Umfrage eingebracht. Diese werden wir schrittweise prüfen und Sie über
die weiteren Entwicklungen informieren.

Wir bedanken uns herzlich für die zahlreichen weiteren Anregungen und Ideen aus der Bürgerschaft.
Diese werden wir ebenfalls nach und nach prüfen und an dieser Stelle über das 
Ergebnis berichten.

Auch im Bereich der Blühwiesen engagiert sich die Bürgerinitiative aktiv. Dieses Engagement begrüßen wir ausdrücklich und
freuen uns über weitere Ideen und Projekte, die von Bürgerinnen und Bürgern initiiert und getragen werden.
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